
Hallo Sportfreunde 
 
Unser Obmann ist von seinem Schiedsrichtereinsatz aus Rumänien zurück. Anbei sein Bericht und einige 
Fotos von seinem EM Einsatz. 
 
Sportliche Grüße Euer 
AK Weng 
 
 
  
 
 
 
Mein Bericht über die Junioren & U23 EM in Bukarest vom 9. Sept. - 18. Sept 
 
Anreise: 
Am Freitag ( 9. Sept.) ging es schon sehr früh los, denn mein Abflug von Salzburg nach Wien war um 6°°.  
Ankunft in Wien 6:40 Uhr, 25 Min später ging’s dann mit dem nächsten Flieger weiter. Um 9:40  (1 Std. 
Zeitverschiebung) bin ich in Bukarest gelandet. Dort musste ich noch ca. 20 Min warten bis wir abgeholt 
wurden, nach einer Fahrzeit von ca. 40 Min sind wir im Rin Grand Hotel **** angekommen. 
 
Ablauf der Veranstaltung etc.:  
Hatte als einziger Schiedsrichter, durch gute Beziehungen zum Rumänischen Verband, ein Einzelzimmer  
bekommen (Ohne Aufpreis). Am Samstag 10°° fand  der EWF Congress statt, dort repräsentierte ich 
Österreich.   Mittags ging’s mit dem Technischen Meeting für alle Schiedsrichter weiter.  
Sonntag den 11. Sept. um 10°° war Start der 1. Gruppe (das war zugleich mein 1. Einsatz), und Samstag den 
17. Sept. um 16°° fand die letzte Gruppe statt.    20°° Abschlussbankett mit Auszeichnung der besten 
Athletinnen und Athleten (Junioren & U23) Es war das 1. Mal, dass sich alles in einem Gebäude (Rin Grand 
Hotel) abspielte, Training, Wettkampf, Essen und Zimmer aller Funktionäre / Athleten. 
   
Es gab 4 Schiedsrichtergruppen, Ich war in Gruppe 1 mit 3 anderen Schiedsrichter/innen eingeteilt. 
Unser Team :  Rizuan aus AZE, Christina aus ROU,  Resch AUT, und Elli aus BUL 
Von Sonntag (9. Sept.)  bis Mittwoch war ich 7 x als Schiedsrichter eingeteilt, ab Donnertag bis Samstag 
fungierte ich als Technischer Kontroller (6x im Einsatz) 
  
Abreise: 
Sonntag 17.Sept. um 15°° fuhren wir mit dem Bus zum Flughafen, um 18:15 Abflug nach Frankfurt, nach 
pünktlicher Ankunft (19:45) erfuhr ich, dass der Flieger der aus Salzburg kommen sollte techn. Probleme hat 
und sich über 1 Std. verspätet. Tatsächlich  konnten die Fehler nicht behoben werden, daher wurde aus Wien 
eine Maschine geordert. Hatten Glück gehabt das sie gerade (22:40) noch starten konnte, denn in Salzburg ist 
ab 23:30 Uhr Schluss.  Ist sich gerade noch ausgegangen sind um 23:35 gelandet 
  
Fazit: 
Highlight: Es war eine sehr schöne Veranstaltung und ich lernte wieder einige Schiedsrichter / 

Präsidenten kennen. 
Lowlight: Weil der ÖGV finanziell nicht gut gestellt ist, musste ich meine Flüge selbst bezahlen, waren 

immerhin 451,45 €  
  
  


